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Dentſcher Reichstag
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53 Berlin 15 März
72 Sitzung

Beginn der Sitzung 12 Uhr Mittags
Am Bundesrathstiſche Graf v Caprivi v Boetticher Graf

Poſadowsky v Marſchall Nieberding
Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Berathung des Reichs

haushalts für 1894/95 in Verbindung mit der dritten Berathung
des Etats für die Schutzgebiete eines Nachtragsetats für 1898/94 und
des Anleihegeſetzes

Abg Liebknecht Soz weiſt darauf hin daß der Militarismus
eine Schraube ohne Ende ſei Jn Frankreich habe man jetzt eine neue
Kanone erfunden welche für Frankreich eine Mehrausgabe von 500
His 600 Millionen hervorrufe und eine ebenſo große Revolution im
Waffenweſen mit ſich bringen wird wie das kleinkalibrige Gewehr
Man wird in Deutſchland auch bald wieder eine neue Militärvorlage
machen Der Militarismus iſt die hervorragendſte Urſache des
Bankerotts der meiſten Staaten Die n wächſt daher begreiflich zu einem andern Vertheidigungsſyſtem überzu
gehen zum Milizſyſtem welches allein eine Bürgſchaft des
Friedens iſt 1871 haben wir den Vorſchlag gemacht auf die
Annexion von ElſaßLothringen zu verzichten Frankreich dafür einige
Milliarden mehr aufzuerlegen und vor Allem die Bedingung ſein Heer
in eine Miliztruppe zu verwandeln Hätte man dieſen Gedanken auf
genommen dann wäre Deutſchland heute 12 13 Milliarden reicher
Beim Beginn der nächſten Tagung werden die Sozialdemokraten den
Antrag einbringen die Milizverfaſſung einzuführen Geradezu kultur
widrig hat ſich der Militarismus gezeigt Ueber den eiſernen Hand
ſchuh hatte der Militarismus den Sammethandſchuh gezogen der zer
riſſen wurde an jenem Tage wo hier das Fauſtrecht proklamirt worden
iſt Sehr richtig links Dieſer Handſchuh iſt dem deutſchen Volke
ins Geſicht geſchleudert worden dem deutſchen Volke welches am
15 Juni 1893 ſich mit großer Mehrheit gegen den Militarismus er
klärt hat Der Vertrag mit Rußland war eine Nothwendigkeit wir
ſtimmen für ihn nicht für die Perfſönlichkeiten welche ihn geſchloſſen
haben

Abg Graf Kanitz dk erklärt daß er ſich geirrt habe als er
am 15 December vorigen Jahres behauptet habe daß ein ſächſiſches
Bataillon im Kriege großen Abgang gehabt hätte weil die induſtrielle
Bevölkerung nicht ſo widerſtandsfähig ſei wie die landwirthſchaftliche
er habe ſich dabei auf einen früheren ſächſiſchen Abgeordneten berufen

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Beim Etat des Auswärtigen Amtes regt Abg Schmidt

Warburg nochmals die Frage an ob ſchon Schritte zu Gunſten der
deutſchen Jnhaber griechiſcher Papiere gethan ſeien

Staatsſekretär v Marſchall Sofort nach den letzten Beſchlüſſen
der griechiſchen Regierung haben wir mündlich und ſchriftlich Schritte
bei der griechiſchen Regierung gethan und dieſe werden auch fortgeſetzt

Miniſterialdirektor Reichardt führt aus daß die Beſchwerde des
Abg Jebſen die Konſuln hielten zum Schaden der deutſchen Rheder
ihre Bureauſtunden allzu ſtreng ein unbegründet ſei es ſeien Er
kundigungen eingezogen welche die Grundloſigkeit der Beſchwerden er
geben hätten

Beim Reichsamt des Jnnern erklärt auf eine Anfrage des
Abg Lingens Etr der Staatsſekretär von Boetticher daß die
vom Reichs Geſundheitsamt ſeit längerer Zeit aufgeſtellten Unter
ſuchungen über die Uebertragungsfähigkeit anſteckender Krankheiten
durch Leichen und Kadaver noch nicht zum Abſchluß gekommen ſind
S Beim Militär Etat bedauert Abg Lingens Ctr daß den
Soldaten katholiſcher Konfeſſion die ihrem Glauben gemäß jeden
Sonntag die Kirche beſuchen müſſen keine Gelegenheit dazu gegeben
wird daß die Sonntagsruhe vielfach durch Appelle u ſ w geſtört
werde bis zu deren Beendigung die Soldaten die Kaſerne nicht ver
laſſen dürfen

Abg v Bennigſen nlI ſpricht den Wunſch aus daß das in
Stade vorhandene früher von einer Artillerie Abtheilung benutzte
Kaſernement anderweitig militäriſch belegt werden möge

Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff erklärt daß die
Verlegung der Artillerie von Stade im Jntereſſe der ſchnellſten Mobil
machung erfolgt iſt Die Kaſerne in Stade iſt ſehr ſchlecht in ihrem
baulichen Zuſtande ſo daß ihre Wiederbenutzung einen Umbau voraus
ſetzen würde

Abg Jorns xnl empfiehlt bei Verlegung von Truppentheilen
die frühere Garniſon Northeim zu bedenken

Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff
liegen die Dinge ebenfalls ſo wie in Stade

Die Abgg Hammacher nl und Graf Hompeſch haben einen
Antrag eingebracht wonach die Abſtriche für bauliche Unterhaltung
von Magazinen und Garniſongebäuden verworfen und die abgelehnte
Summe von 674649 Mk wieder eingeſetzt werden ſoll ſie ſchlagen
dagegen vor bei den bewilligten einmaligen Ausgaben von 1500000 Mk
zur Erwerbung eines Truppenübunngsplatzes für das
4 Armeekorps und von 2485000 Mk zur Erwerbung eines
Fußartillerie Schießplatzes bei Thorn Abſtriche von 500000 bezw
200000 Mk zu machen

Abg Hammacher Jch habe die Abſtriche bei den Ausgaben für
bauliche Unterhaltung als unwirthſchaftlich bezeichnet da man bemüht
iſt den Etat günſtiger zu geſtalten haben wir Abſtriche bei den ein
maligen Ausgaben vorgeſchlagen

Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorff Bei Annahme
des Antrages wird mir ein ſchwerer Stein vom Herzen fallen denn
durch keinen Abſtrich würde die Kriegsverwaltung mehr in Verlegen
heit geſetzt werden als durch dieſen bei den Reparaturen und kleinen
Neubauten Noch lieber wäre es mir wenn Sie eine Kompenſation
nicht verlangen wollten denn wenn ich die Wahl habe zwiſchen zwei
guten Dingen dann nehme ich ſie am liebſten beide Heiterkeit Der
neu vorgeſchlagene Abſtrich würde mir lieber ſein als der in zweiter
Leſung beſchloſſene

Abg Richter bittet zuerſt über die Kompenſation abzuſtimmen
Heiterkeit

Die Anträge Hammacher Graf Hompeſch werden darauf
ohne Debatte angenommen

Uebrigen wird der Etat der Militärverwaltung ohne Debatte
erledigt

Beim Marine Etat wünſcht Abg Jebſen natlib daß den
Maſchiniſten auf Grund ihrer Fachausbildung durchweg das Recht zum
Einjährig Freiwilligen Dienſt gewährt werde

Kapitänlieutenant Kapelle widerſpricht dem Verlangen Es ſind
bereits Erwägungen hierüber angeſtellt worden aber die Marine kann
die dreijährige Dienſtzeit der Maſchiniſten nicht entbehren wenn ſie
nicht ſelbſt ihr Maſchiniſtenperſonal heranbilden wolle was erhebliche
Mehrkoſten zur Folge haben werde Das ſchließe aber nicht aus daß
künftig einmal den Maſchiniſten 2 Klaſſe mehr Entgegenkommen gezeigt
werden könne

Abg Lieber Ctr fragt an welche Fürſorge für die Hinter
bliebenen der bei der Brandenburg Kataſtrophe Verunglückten be
abſichtigt ſei

Schatzſekretär Graf Poſadowsky erwidert zunächſt würden die
allgemeinen geſetzlichen Beſtimmungen Platz greifen Dann wird zu
prüfen ſein ob auch die hiernach zu gewährenden Unterſtützungen aus
reichen Iſt dieſe Frage zu verneinen ſo werden die vorhandenen
Dispoſitionsfonds in Angriff zu nehmen ſein Jnsgeſammt ſind
138 Hinterbliebene zu verſorgen Geſetzlichen Anſpruch haben ſie auf

23 924 Mk während das Gehaltseinkommen der Verunglückten
50 218 Mk betrug Zunächſt werden wie geſagt alle Dispoſitions
fonds in Anſpruch zu nehmen ſein Sollte es ſich aber im Laufe des
Jahres herausſtellen daß die aus dieſen Fonds verfügbaren Mittel
nicht genügen ſo wird die Regierung erwägen ob nicht in nächſter
Zeit dieſe Fonds zu erhöhen ſein werden

Zum Etat der Reichs Juſtiz Verwaltung beantragt Abg
Auer Soz eine Reſolution des Jnhalts der Reichstag möge im
Hinblick auf verſchiedentliche Gerichts Entſcheidungen im Königreich
Sachſen ausdrücklich erklären daß die Vertheilung von Stimmzetteln
und Druckſachen 6 Wahlzwecken durch Austragen von Haus zu Haus
und durch unterſchiedsloſe unaufgeforderte Vertheilung ohne Rückſicht

Jn Northeim
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Sonnabend den 17 März 1894

auf die politiſche Geſinnungsart des Empfängers in den S 43 der
Reichsgewerbeordnung eingeſchloſſen ſei Ferner möge der Reichskanzler
bei den verbündeten Regierungen dahin wirken daß die zur Durch
führung dieſer Auffaſſung geeigneten Anordnungen getroffen werden

Abg Auer empfiehlt die Reſolution Die Art wie die Gerichte in
Sachſen gegen die Vertheiler von Wahlflugſchriften wegen groben Un
fugs Urtheile gefällt hätten ſei ſelber ein grober Unfug Vizepräſident
Bürklin Die Kritik der Praxis der Gerichte kann ich nicht zulaſſen
Ruf links Und es iſt doch ein grober Unfug Vizepräſident Bürklin
Jch rufe den Abgeordneten welcher dieſe Worte ausſtieß zur Ord
nung Redner fährt fort Auf jeden Fall muß dem vorgebeugt werden
daß das ſächſiſche Oberlandesgericht entgegen den Beſtimmungen des
8 43 der Gewerbeordnung auf die Vertheilung der Wahldruckſachen
den groben Unfugs Paragraphen anwende wie das bisher geſchehen
ſei und zwar wegen der Art der Vertheilung und des Jnhaltes der
Druckſachen und zumal auch wegen der Vertheilung an einem Sonn
tage Das Gericht hat darin eine Störung der öffentlichen Ruhe ge
funden Wie ſolle man es denn bei den Wahlen machen wenn man
die Flugblätter nicht mehr vertheilen dürfe namentlich nicht mehr an
Leute von anderer Geſinnung Die Flugblätter hätten doch gerade
den Zweck andere Leute zu belehren Weit bedenklicher und von Be
leidigungen des Reichstages ſtrotzend ſind die antiſemitiſchen Flug
blätter geweſen Aber gegen deren Vertheilung iſt nicht eingeſchritten
nur gegen die Vertheilung der ſozialiſtiſchen Flugblätter So iſt in
Sachſen mit zweierlei Maß gemeſſen worden

Sächſiſcher Geſandter Graf Hohenthal Jch brauche auf das
Urtheil des Oberlandesgerichtes in Dresden wohl nicht näher ein
zugehen um ſo weniger als es in unſerer Verfaſſung heißt die Ge
richte ſind in ihrer Rechtſprechung unabhängig Beifall rechts Ge
lächter links Den Zuſammenhang dieſer Angelegenheit mit
Wahlflugſchriften anderer Parteien verſtehe ich nicht Abg Bebel
Jſt doch ſehr klar Jch muß auch entſchieden den Vorwurf zurück
weiſen daß in Sachſen mit zweierlei Maß gemeſſen iſt Beifall und
Unruhe Herr Auer hat ſich hier zum Hilfsorgan der Polizei gegen
über den Wahlflugſchriften anderer Parteien gemacht Ruf Jſt mir
gar nicht eingefallen Jn Sachſen meint man die Urtheile der Ge
richte gegen die Sozialdemokraten ſeien nicht zu ſtreng ſondern im
Gegentheil oft viel zu milde ausgefallen Beifall rechts Gelächter
links Sollte die Reſolution vom Reichstage angenommen werden ſo
kann ich das nicht hindern Jch will aber nur bemerken daß wir
auch angeſichts dieſer Thatſache einen Einfluß auf die Entſcheidungen
der Gerichte in keinem Falle würden ausüben können Irgend welchen
Zweck hätte alſo die Annahme in keinem Falle

Abg Träger freiſ ſchließt ſich dem Abg Auer im Weſentlichen
an Der S 43 der Reichsgewerbeordnung ſei doch unbedingt klar und
geſtatte zur Wahlzeit die Vertheilung von Flugblättern c Jn Sachſen
ſcheine man ſich noch immer nicht daran gewöhnen zu können daß das
Sozialiſtengeſetz aufgehoben ſei Die ſächſiſchen Gerichtsentſcheidungen
ſeien Mißgriffe durch welche die Wahlfreiheit bedenklich beeinträchtigt
würde Die Reſolution könne in der vorliegenden Form doch ohne
Weiteres angenommen werden

Staatsſekretär Dr Nieberding Wenn dergeſtalt Gerichtsurtheile
zum Gegenſtande der Erörterung und abfälligen Darſtellung gemacht
werden ſo wird dadurch die Autorität der Gerichte ihre Unabhängigkeit
gegenüber der Verwaltung angegriffen

Abg Rintelen Ctr Meiner Anſicht nach hat der Reichstag
überhaupt nicht zu entſcheiden ob in einem einzelnen Falle ein Gericht
richtig Recht geſprochen hat

Abg Zimmermann Antiſ wirft dem Abg Auer vor Denun
ziationen gegen die Antiſemiten angebracht zu haben Die Sozialdemo
kraten gerade hätten auch nicht den geringſten Anlaß ſich über ihre
Behandlung in Sachſen zu beklagen

Abg Enneccerus natlib bringt einen Antrag ein über die
Reſolution Auer zur Tagesordnung überzugehen

Abg Auer Nachdem kein Redner gegen die Berechtigung unſeres
Antrages in ſachlicher Beziehung geſprochen hat nachdem keiner be
hauptet hat daß die Rechtſprechung des ſächſiſchen Oberlandesgerichtes
ſich mit dem S 93 der Gewerbeordnung decke ziehen wir unſeren An
trag mit dem Vorbehalt zurück zu geeigneter Zeit in anderer Form
darauf zurückzukommen

Jn einer kurzen Geſchäftsordnungsdebatte erklärt noch Abg vonStumm freikonſ daß er auch ſachlich nicht mit der Reſolntior

übereinſtimme
Damit iſt dieſe Angelegenheit erledigt
Bei dem Etat der Brauſteuer erfolgt eine kurze Auseinanderſetzung

zwiſchen dem Abg Lutz konſ und dem Abg Röſicke lib
Abg Wurm Soz wünſcht völliges Verbot aller Surrogate bei

der Bierbereitung
Bei dem Poſtetat beantragen Abgg v Bürklin natlib und

v Maſſow Ekonſ die in zweiter Leſung erfolgte Streichung der
Stelle eines neuen vortragenden Rathes im Reichspoſtamt rückgängig
zu machen

Nachdem die Abgg Bürklin Müller freiſ und Rintelen
Ctr den Antrag empfohlen wird die Stelle bewilligt

Abg Groeber Ctr beantragt eine Reſolution zu dem Zweck
daß wie die Militäranwärter ebenſo auch die civilen Poſtaſſiſtenten
zum Sekretär Examen zuzulaſſen ſeien

Die Reſolution wird angenommen
Ein Antrag Schmidt Warburg CEtr auf Streichung der For

derung für einen Poſtneubau in Deutſch Krone lird nach
kürzerer Erörterung abgelehnt

Weitere Debatten entſtehen bei dem Etat nicht mehr
Zur Berathung ſteht noch eine Reſolution der Abgg von Man

teuffel konſ und Graf Hompeſch Ctr betr die einfachere
Ausſtattung der Reichsbauten namentlich der Façaden und Feſtſetzung
eines Regulativs betreffend die räumliche Ausdehnung der Dienſt
wohnungen

Die Annahme der Reſolution erfolgt ohne Widerſpruch
Die zum Reichshaushalt eingelaufenen Petitionen verurſachen noch

eine kurze Debatte da Abg Merbach aus einer Reihe dem Reichstage
zugegangenen Kundgebungen von Poſtaſſiſtenten Anlaß nimmt feſt
zuſtellen daß die Poſtaſſiſtenten von der Sozialdemokratie nichts wiſſen
wollen

Abg von Liebermann Antiſemit verſichert gleichfalls auch
die Angehörigen des Aſſiſtentenverbandes ſeien königstreu

Abg Bebel Wir wiſſen genau unter welchem Zwange jene
Kundgebungen gegen uns zu Stande gekommen ſind Wir werden
uns auch dadurch in unſerem Eintreten für dieſe unterdrückten Beamten
nicht beirren laſſen

Nach Erledigung des Etats erfolgt ſchließlich noch die Annahme des
Etats in der Geſammtabſtimmung

Nächſte Sitzung Freitag 10 Uhr Dritte Leſung des ruſſiſchen
Handelsvertrages
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332 450 615 744 79 81 155024 102 11 25 224 314 565 674 849 92 156011 68
154 228 85 365 76 431 539 77 157127 3000 22 411 502 82 003 740 70 812 14
85 158010 202 313 42 80 584 731 37 883 159107 68 281 488 510864

160150 213 412 602 823 933 200 161137 67 309 412 44 87 79 729 58
871 162160 300 36 81 412 26 513 92 670 771 81 803 163019 22 174 273 302
566 89 635 731 34 814 164125 45 215 532 90 676 880 955 83 165049 65 119
45 50 85 235 57 404 83 688 705 21 166010 161 211 49 515 68 034 895 1671e8
300 863 93 978 168039 300 354 427 33 00 633 808 169554 72 658 734 86 909

170163 223 331 467 537 51 81 892 918 171114 405 39 559 66 610 772 807
172014 15 168 201 376 93 97 432 67 574 040 587 517 173012 120 273 331 761
916 45 174010 270 349 452 71 706 44 81 830 175011 191 242 404 15 62 617 63
72 764 847 940 99 176138 318 405 48 50 524 6089 39 58 200 65 75 878 177131
309 514 621 44 80 829 52 178064 5 110 50 253 24 26 461 519 200 621 746 907
53 58 179173 205 75 544 81 729 817 38 941 52

180273 500 389 679 781 809 34 82 89 181073 281 364 424 200 592
182006 154 98 255 558 689 750 928 31 1523186 98 360 425

45 18400 220 500 317 72 86 748 69 845185057 71 272 200 366 705 24 722 810 186136 59 376 481 681 959 67 71
187005 23 65 245 528 715 859 91 188038 279 575 502 80 610 51 772 923 189028
153 59 312 22 581 683 730 69 79 1500 952

190183 313 82 466 63 49 57 9418 191002 42 123 251 397 593
120 53 255 337 89 409 35 54 743 68 850 925 31 193909 65 66 169 319
194114 227 61 45 455 72 879 913 51 195078 155 335 76 408 522
917 39 1963021 64 88 383 645 786 838 43 92 985 95
562 629 48 709 802 61 9833 198194 248 423 50 612 727 860 901 199049 319
525 53 94 646 728 33 200 96 63 92 953 78

200431 88 511 51 7603 76 92 200 814 509 89 201122 69 243 448 709
16 23 41 68 842 65 977 20295 84 173 211 15 33 95 360 485 621 87 90 856 920

5000 35 203077 154 264 80 346 732 92 894 290 920 23 40 204017 202 301
437 604 14 753 864 205058 181 95 354 55 439 615 300 716 0 87 855
206034 348 93 422 568 610 19 752 920 207044 84 125 350 589 638 718 300
886 937 208184 415 545 64 619 796 208 46 95 200111 221 350 75 401 536 86
663 954 99

210048 147 64 288 200 351 411 523 800 59 211081 254 346 30 53
458 51 538 93 818 212028 82 88 337 75 85 407 515 91 796 825 47 200 922 64
213039 49 55 537 61 695 712 882 912 214034 122 200 77 90 221 45 2001 81

508 10 74 603337 92 430 37 45 62 95 663 20 713 44 967 215030 43 30
734 900 72

513 659 76 723 842 77 918 24

1970609 396 73 423 25

22

e h ä W An 116 71 97 310 408 500 18 88
339 524 751 955 070 262 415 33 526 55 604 50 90 741 60905 65 219927 250 355 518 87 659 912 66 91 Se

220003 24 50 331 531 635 82924 221115 58 23 570 647 787 840 50 75 222225

J l u 3 r r 334 76 487 950 224043 66 500 104v 585 70 2 3 8348 75 98 976 22360062 156 79 270do 426 25 201 i h 76 200 79 270 94 903 95
Die Ziehung der 4 Klaſſe 190 Lotterie Kgl Preuß beginnt am 12 April 1696

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 28 Februar bis 2 März

Aufgeboten
Der Handarbeiter Johann Karl Müller und Johanne Dorothea Amalie

Banſe geb Schmeil Dölsdorf und Giebichenſtein Der Schichtmeiſter
Aſſiſtent Karl Guſtav Otto Grenſing und Friederike Chriſtiane Marie Richter
Reilſtraße 9

Eheſchließung
Der herrſchaftliche Diener Karl Guſtav Donath und Marie Bertha Anna

Friedrich Halle a/S und Giebichenſtein
Geboren

Dem Handarbeiter Erdmann Gottfried Fiſcher ein Hoheſtraße 4Dem StadtbahnWagenführer Chriſtian Guſtav Auguſt Heinemann eine

Gr Brunnenſtraße 77 Dem Handarbeiter Friedrich Albert Schnabel eine
Ziethenſtraße 33 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Hoffmann

eine Ziethenſtraße 1 Dem Müller Hermann Radicke ein Böck
ſtraße 6 Dem Maſchinenbauer Paul Franzke eine Gr Brunnen
ſtraße 49 Dem Eiſendreher Wilhelm Albert Deutſchbein ein Hohe
ſtraße 6 Dem Bahnarbeiter Friedrich Theodor Hermann Karl ein
Reilſtraße 34

Geſtorben
Des Böttcher Auguſt Auf in Waſſer T 1 J 6 M 28 Adolfſtraße 8
Des Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Keller T 19 Hoheſtraße 7

Inſeraten Annahmeſtellen

für den

GeneralAnzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II

Ecke Kleiner Sandberg
Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen ſ Via

am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr angr
nommen

2Vetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 17 März 1894

Bei Weſtwind veränderliches etwas kühleres Wetterl eitweiſe mit Niederſchlägen
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Oster Cier

XAAXXXAAXAXX
Samen

in nur beſter friſcher
S QualitätGemüſeſamen

g

Farotten und Wöhren
Radies nnd Rettig
Zwiebeln und Porree
Salat

Napfkuchen Matakuchen Mohnkuc

Weil ich niemals ſogen S
Kunßtproduiite dunkler Her unft verwende ſondern ansſchl linfeinſte Züßrahmbutter aus der Halleſchen Molkerei u d bayriſchen Oster Düten

Algän von andern Zuthaten ſteio das Heſte was zu haben iſt 8

Eis und Sahnenspeisen

Für die Oster Peiertage ewpfiehblt Oster kier

die Conditorei von Johannes Dawäch eigtstrasge
in unübertroftener Güte und Geschmack in reichster Auswahl zu soliden Preisen

Kranzkuchen Kaffeekuchen De kuchen altdeutsche u gerührte
en Obstkuchen däverse Kleine Kaffee

stückohen feinste gefüllte Dessertbäckerei Pariser Petits fours Crèmes

Erklärung warum ich nicht grösstes und billigstes Backwerk liefern Kann
42 vutter noch Margerine od ähnliche

17 März Nr 6450000000000000000000000000000000006 Schuell rechnen
und ſicher rechnen lernt man in kürzeſter
Zeit ohne Lehrer aus dem ſoeben in 10
verb und verm Auflage erſchienenen

Neuen Adam Rieſe Allgemeiner
Deutſcher Rechenlehrer v A BVöhme
Er erklärt al ke im Gewerbs und Privat
leben vorkommenden Rechenarten bis zu

den rer Effekten Wahrſcheinlichkeits Raum u Arbei
terverſicherungs Berechnungen
bietet Reduktions Tabellenze Das
rühmlichſt bekannte Buch iſt für 2 Mark
50 Pf gebunden 8 Mark in allen Buch
handlungen zu haben Verlag von Oéwald
Seehagen in Berlin 8W König
grätzerſtraße 65 Nach außerhalb franko
nur gegen Poſtanweiſung

TXZXXXXXX

ahuenkrant
K und Fenchel 2000000000000000000000000000000000C

Feterſtlie gefüllt und einfach
Spinat und Rapünschen

kicum und Majoran
aldmeiſter und Eſtragon C WMeungebauer s

Con
firmations

Karten
aparte Neuheiten

empfiehlt

urken und Welonen S Albin HentzoeS e udnn Waaren und Möhbel Credit Geschäft
x Alte Promenade 55 SqhmegrttraßeSee t liefert bei geringer Anzahlung und bequemen Ratenzablungen So

Möbel Spiegel und Polſterwaaren SBlumenſamen aller Art und in allen Preislagen ferner auch ſämmtliche 24e 9 Manufakturwaaren Herren Damen und Knaben Garderoben Schuhwaaren I Böhrmme
evkojen Hüte Schirme Regulateure u s V Giebichenſtein Hurgſtr 42Iſtere S eT Großes Lager fertiger Betten und Bettfedern G FGchuhwaaren Hanälung

r r einfach Kunden die ihr Conto ganz oder theilweiſe beglichen haben erhalten Waaren r ohne Anzahlung W im empfiehlt kräftige gute Arbeitsſtiefeln

t aar P 1,75 bisNein er W und Möbel Gredit Geschäft 0 r u rDort ß Alte Promenade 35 Waare billigſt abzugebenc aliſornische Backhbuttern Caliſe he Porta r IiSC 6 0 W eoln in bekannt vorzüglichen Qualiktäten zu billigſten Preiſen
Marke Golden C den Ppflegli des Kinder Seehoſpizes Kaiſeri Wu Einfaſſungen e e Mochfeine Watebutter eg Milde de r e r net t c täglich friſch eintreffend F tti i e und anregend iſt und von den kleinen PatientenJe fiſo gern genommen und gut ertragen wird 58 kann daher dieſen Californiſchen Vorzügl Ess e U Bach G

S Senn un tet e und Stärkungsmittel für Kranke Garantirt frische Eier
orderney den 9 Oktober 1893Zeerſtrandlevkojen gez Dr Rocdle ärztlicher Direktor des Seehoſpizes Kaiſerin Friedrich HRollà md Bustter Comp

Kreſſe niedrig
Zkinde niedrig

e c c
Schlingpflanzen

Schulze Birnen
Chr Grünewald e Reinhold Wentzke

Vorſtehender Californiſcher Portwein iſt zu haben bei
Rathhausſtraffe

Haupt Depot

L GrunertSohn Schmeerſtr 1 Gr Steinſtr 30 Eisleben
Carl Germer Richard Schulze V RudloftWicken wohfriechend Charlottenſtraße 2 Reilſtr 1 Löbejün,Winden Nonak Lorenz II J Reunssner O SauerKreſſe Gr Steinſtr 76 An der Moritzkirche I GiebichenſteinCobaeg Anna Wittstock Gust Wollsehläger F Sold mannJapaniſcher Hopfſen Gr Steinſtr 41 Steruſtraße GröbzigMina lobata Richard Sachse BRirkhold Löbejün C P Straubec 2c Friedrichſtr 18 F Friedrichs Wwe ZörbigAlles in 5 und 10 Pfennig Adler Drogerie Clobigean Otto WobigPortionen von A Steinbach Toh Giese Nacht NebraGrasſamen Frübkartoffeln Königſtraße 16 Delitzſch O Eikner Merſeburg

Steckzwiebeln
alle Kkleearten

hochſtämmige Roſen
Reklßeuſenker prachtvoll

Georginen gefüllte und einfache

Lilien und Gladiolen
c 2c cMoritzBergmann

Samenhandlung

Marktplatz 16 neben Hirſchapotheke

der Thurmſtraße muß

brochen werden

theile

Unterbrechung der Waſſerzuführung
Zur Vornahme von Arbeiten an den Rohrleitungen der Reſervoiranlage in

Sonntag den 18 d Mis von früh 8 Ahr ab die Waſſer
zuführung für die untere Stadt auf einige Stunden unter

Hiervon werden betroffen die weſtlich von der Thurm und Liebenauerſtraße
dem Steinwege der Ranniſchenſtraße dem Gr und Kl Berlin der Gr Märkerſtr
dem Markte der Gr Ulrichſtraße der Geiſt u Bernburgerſtraße belegenen Stadt

Den Grundſtücken wird während dieſer Zeit das Waſſer fehlen auch läßt
ſich eine Trübung deſſelben nicht vermeiden

Halle a den 15 März 1894
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Dur an Koch s Nährzwieback

kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

Nur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl Koch s Nährzwieback
macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich Man gebe daher den Kindern wenn ſie
gedeihen ſollen Carl Koch s Nährzwieback derſelbe beſitzt den höchſten Nähr
werth befördert die Körperzunahme ſtärkt den Knochenban und iſt geeignet das
Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darm
katarrh Rhachitis Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60 Pfg in

Carl I ocsFabrik hygieniſcher Rährmittel Herrenſtraße 1
Helmbold Co Leipzigerſtraße

Ernſt Jentzſch Drogerie z roth Kreuz
Leipzigerſtraße

A Steinbach Adler Drogerie Königſtr
E Walther Nachf Steinweg
SDokar Heller Steinweg

F W Gläſer Gr Klausſtraße
Gebr Kircheiſen am bot Garten

Noak K Lorenz Gr Steinſtraße
Georg Uber Schlüters Nachf Gr Steinſtr

M Roskoden K Co Gr Steinſtraße und
Schmiedſtraße

l E Güſtel Gr Steinſtraße
Be F A Weber neben Walhalla

A Gantz Liebenauerſtraße
R Hörig Liebenauerſtraße

noche Leipzigerſtraße

i S Ner rG Oßwald Geiſtſtraße Nich Sachſe am Friedrichsplatzher Peögerie Geiſtſtr Th Döpmann Friedrich Drogerie
F A Patz Gr Ulrichſtraße Friedrichſtraße

H Kaufmann am Markt Franz Zinke Kaiſer DrogerieJan Einicke Streiberſtr Wuchererſtraße
J R Sträßner Bernburgerſtraße A Reichardt jum Giebichenſtein

Leonuhardt Reilſtraße Felix Sioli GiebichenſteinBeim Einkauf achte man ja darauf daß die echten Oarl Koch ſchen
Fabrikate mit dem Namenszug Oarl Koch verſehen ſind

e en

Aug Heckel auc7zer
Taubenſtraße 24 I

on SUhren Handlung
Special Werkstatt für Reparaturen

und Neuarbeiten
Solide Arbeit bei coulanten Preiſen

Bureau für Rechtssachen
von IXarl Out

früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher
Halle Dachritzſtraße 11

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

Grude Cok
Wanne Sörte frei Hans liefern

u billigſten Preiſe
Sachsse a kueeee

Magehurgerſtr b ernſpr 108
C

e

e

J Größtes Lager aller Sortenu Farben

FTuch Reſter
ſtets vorräthig p Mtr v 1,75Mk an
bei S Frisch Gr Ulrichſtr 48

Tafel l Provenceröl vierge
zu haben

Adier Apotheoke Geiſtſtraſje 15

Ackermann o, Naehf
54 Gr Ulrichstrasse 54

41 Leipzigerstrasse 41
DT Giebichenstein

47 Burgstrasse 47

Spar und Vorschuss Bank
zu Halle a S Rathhanusſtr 4
Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung u
drei oder ſechs monatl Kündigung Cheok Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren
Weohsel Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controlle
betr Verlooſung etc von Werthpapieren

Entgegennahme und
Ver wahrung verscohlossener Depots

Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der
Meininger HypotheKen BankK

Preuss Hypotheken Actien BankK
Preuss Boden Credit Actien Bank

Preuss Hypoth Versicherungs Actien Gesellsch
Pommersohen Hypotheken Actien Bank

Nordd Grund Credit Bank
Hamburger Hypotheken BankK

Deutscohen Grundsch Bank Berlin
Deutschen Grund Credit Bank Gotha eto

zum jeweiligen Berliner Tagescurſe spesentrei
Die am 1 April ds Js fälligen Conpons ſämmtlicher Pfandbriefe

werden bereits vom 15 ds Mts an unſerer Kaſſe al
Spar u Vorschuss Bank zu Halle a S

Anzeige
Eier betreffend

Die beſten friſchen S Rier
feine große Waare

mie dunkelgelben Dottern
die vorzüglichſten Land Eier

fortwährend friſche ZuſendungenS kanfen Sie m mur S bei

S I Kraumse
9 Huttergroßhandlung Gr Alrichſtraße 24

W

C

Zwe

beachk

weld

He

verkc
Alſo

en

W

I

empfi

zu bi
biete

Lager
comj
billig
Kel



zu billigſten Preiſen
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Sarnirte Damenfiite
Nnaben u cNaädbecenſtuteſten

General Knzeiger für Halle und den Saalkreis

Ph Iiebenthal o
grösste Auswahl

geschmackvoller

Formen und Garnituren

täglicher Eingang von

Neuheiten
Sehr billigo Preise

N März Sei

Keipzigerstrasse 00

Einrichtungen Pormen und Geräthe für Conditorei Bäckerei feine Küche liefert W E H Sommer Berndurg Iuguststr 7
De Honfeine Tafeſhutter täglich friſche Sendung Pommersche Meiereien Gr Tlrichfraße 32 c

Stadt Theater
Ofeiell Direktion Jnlins Rudolph

Sonnabend den 17 März 1894
179 Vorſtellung 50 Vorſtellung außer Abonnement

Zweites und letztes Gaſtſpiel von Clara Ziegler Ehrenmitglied d Kgl Hoftheaters
in München

Die Braut von Meſſinag
oder Die feindlichen Brüder

Trauerſpiel in 3 Aufzügen von Friedrich v Schiller

Perſonen
Donna Jſabella Fürſtin von Meſſing
Don Manuel ihre Söhne Ferdinand Rinald
Don Ceſar Ewald BachSeatri e

ohann Kaula
ax RohrmannDiego 4 7 7 7 a 7

da Wagner

Ein Bitte e ſcher

erengar Julius HallerManfred Ritter im Gefolge Don Manuels Friedrich Küſthardt

Triſtan Auguſt SchöneBohemund Albert KühneHippolyt Ritter im Gefolge Don Ceſars Adolf Schumacher

Roger Georg KöhlerRitter Don Manuels und Ritter Don Ceſars Die Aelteſten von Meſſina
Nach dem 2 Aufzuge Pauſe

a Clara Ziegler Ehrenmitglied des Kgl Hoftheaters in München
als letzte Gaſtrolle

Anfang Uhr Ende nach 10 Uhr

Bittebeachten Sie das Geſchäft

Halleſcher Hut u Schirmbazar

Leipzigerſtraſze 94
früher Gr Ulrichſtr 21

Knaben und Confirmandenhüte zu N 1,60
Herrenhüte Damen und Herrenschirme mit 50
verkauft O Pfennig billiger per Stück als der mir gegenüber liegende
Alſo um 2,80 Straßburger HutbazarPrüfſen Sie Alles und behalten das Beſte

Größſzter und billigſter

Halleſcher Hut u Schirmbazar

Leipzigerſtraſze 94
Halle a SHeckoert Gr Viriehetr 62

welches

Speelalität
Spar

Kochheerde
für

Haushaltungen Herrschaftsküchen Restaurauts
Hotels Cafés ete

BRBainmariesBratfspiesse Prima Referenzen
Bratröste Beste Ansführung eWärmsehränke Grösste Auswahl v 5 Heerde er

Kesseltenerungen Billigste Berechnung a

Leiprigerstr A vis vis 8t Virieh Kireho Teiprigerstt i

Keeller Uhirenausverkauf
Krankheitshalber verkaufe mein geſammtes Lager von Uhren Gold

u optiſchen Waaren zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Zur Confirmation
empfehle beſonders Taſchenuhren in Gold Silber und Nickel

Alle Sorten Ketten in großer Auswahl
Regulakenre Stand u Waudnhren zum und unter Helbſtüoſtenpreis
Repetiruhren in Gold beſonders billig desgl werthvolle Standuhren

Reparaturen werden ſauber und ſchneſf ausgeführt

V Teiſche Uhrmacher
Leipzigerstr t Leipzigerstr

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grumwalchk Bathhausſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagaren
Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation

biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent e
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

Kein Laden uunr Rathhausſtr 6

Hugo Nehab

h h le m Aron27 Gr ülrichſtraße 27
geradeüber dem goldnen Schiffchen

i anGummi
WirthschaftsGummi schürzen 2h

nenderschürzenGuxmmi r
Gummi n

halben Preiſe

Gummi
v 25 Pf an p St

Gummi

v oachstuch Rester
ſr großte v3 le e hre
Reſter für Küchentiſche paſſend
1 Weter lang 50 Pf inuſer

Iinoleum h t en
TeppicheLinoleum

ResterLinoleum e
Auf Firma bitte genau zu achten

Special Geſchäft
am Platze

billigste Bezugsquelle

Bettfedern
wie bekannt in nur ſtreng reeller reiner
Waare à Pfd 60 80 100 120 150
180 Halbdaunen 2 2,30 2,50
2,80 3 3,30 3,50 Mk bis zu den ffſt

Daunen
in jeder beliebigen Preislage

Fertige Betten
mit guter Füllung und federd Jnlett
à Gbt Ober Unterbett u 2 Kiſſen
12 15 18 21 24 26 28 Mk bis
zu den ffſt
Hotel u Herrſchaftsbetten
mit Daunen gefüllt u prima Daunen
Cöper oder LeinenJnlett glattroth oder
roth gſtft garant federd à Gbt 30
82 35 38 40 45 Mk
Answahl von 45 50 eompl

Betten
Fertige Jnlettsé v ffſt Daunen

Cöper Leinen Drell Bettbarchent
Bettbezüge Betttücher Bett
dec Schlafdecken Strohſäcke

erneu Holz Bettſtellen
mit und ohne Matratzen

Eduard Graf
Halle a Markt II

a d Marienkirche
Bei 80 Mk 2 h Rabatt

Verſand nach Auswärts
Muſter u Preisliſte frei

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder findet in dieſem Jahre bei denhieſigen Rädtiſchen r ſtatt
J Bei der HZürgerknabenſchule durch Herrn Rektor Dr Richter

von 12 Ahr ormittags und zwar
1 Pentge den 19 März in dem Schulhanuſe in der Charlottenſtr

o S für die Kinder welche in dieſer Schule untergebracht wer
en und

2 tag den 20 Mäez in dem Schulhauſo in der Oleariusßraßße
o 7 für die Kinder welche dieſe 1 beſuchen ſollenII Bei der Bürgermädchonſchule durch Herrn Rektor Steger von 8

bis 12 Ahr Vormittags und zwar
1 Montag den 19 März in dem Schulhauſe in der Gr Steinſtraße

o 60 für die Kinder welche in dieſer Schule und
2 Dienstag den 20 März in dem Schulhauſe in der Dreyhauptſtr

o 5 für die Kinder welche in dieſer Schule Aufnahme finden ſollen
III Bei der Volkoſchule durch die Herren Rektoren Dr Wohlrabe

und Dr Männel und zwar
r x Rektor Dr Wohlrabe in der Schule in der Taubenraße 13
a Montag den 19 März von 10 Uhr und 11 12 Ahr Vor

en e Kinder welche die Schulo in der Taubenſtraß
o eſuchend Montag den 19 März von 4 lhr r für dieKinder welche eine der Schulen in der Tiebenauerftraßffe KRo

151 und 152 beſuchen und
c Dienstag den 20 Wkärz von 10 Ahr und 1I12 Ahr

ormittags für die Kinder welche eine der Schulen am Böll
bergerweg No 125 beſuchen werden und

2 durch Herrn Rektor Dr Maännel von 1 Ahr Vormittags und
zwar
a Montag den 19 März in dem Schnlhauſe an der Zeuen Pro

menade W 13 für die Kinder welche die daſelbſt befindliche
Schuls beſuchen und

b Dienstag den 20 März in der Schule in der Leſſingſtraße
o 13 für die Kinder welche dieſe Schule ſowie eine der
chnlen in der Schiller und Hermannßſtraße beſuchen ſollen

Bei der Anmeldung ſind der Tauf und Impfſchein vorzulegen Schul
pflichtig iſt jedes Kind das bis zum 1 Oktober 1893 5 Jahre alt geworden
iſt während alle die Kinder welche das fünfte Lebensjahr erſt in der Zeit vom
1 Oktober 1893 bis zum 1 April 1894 vollenden auch erſt mit dem 1 April 1895
ſchulpflichtig werden

Im Uebrigen werden die zur Anmeldung J noch be
ſonders darauf aufmerkſam gemacht daß wenn ſie die Inmeldung der
ſchulpflichtigen Kinder unterlaſſen ſie ſich dadurch ſtraffällig machen

Halle a den 28 Februar 1894
Die Schul Commiſſion
J Dr Krühe Stadtſchulrath

Ausſehreibung
Der Bedarf an Verpflegungs und Reinigungs materialien für das

Hoſpital St Cyriaci et Antonii zu Halle a/S für die Zeit vom 1 April 1894 bis
31 März 1895 ſoll im Wege des Unterbietungsverfahrens vergeben werden

Der muthmaßliche Bedarf beträgt
10 Kg Aepfelſchnitte 15 kg weiße Pfefferkörner
20 Birnen gebackene 50 Reis80 Pflaumen 30 Rcoöoſinen10 Kirſchen 10 Corinthen10 Feigen 10 Sago250 Bohnen weiße 700 Salz70 Cacao 150 Wuürfelzucker60 Chocolade 500 gemahlenen Zucker120 Crcchorien 200 eingemachte Schnittbohnen250 Erbſen geſchälte 15 gedbörrte

100 grüne trockene 200 grüne Bohnen
800 1 Weineſſig 200 1 Heidelbeeren
400 Kg Gries 500 kg Weiß und Rothkohl200 Graupen 400 Wirſingkohl200 Grütze 300 Braunkohl300 ſaure Gurken 1500 Stck Kohlrabi
1 Tonne 400 Stück Heringe 18000 Kg Kartoffeln
200 kg Hirſe 250 Kohlrüben10 Honigkuchen 600 Mohrrüben350 Kaffee gebrannt 50 Spargel300 Sauerkohl 350 Spinat350 Linſen 200 Zuwiebeln700 Weizenmehl 250 Elainſeife50 Kartoffelmehl 100 Talgkernſeife20 1 Mohnöl 80 Hankernſeife250 kg Hausfrauen und Figuren 400 Soda

nudeln 6 Faß PetroleumAngebote ſind bis Sonnabend den 24 März d Vormittags10 Uhr verſiegelt und mit der Aufſchrift Submiſſion auf Wirthſchaftsmaterialien
im Büreau des HoſpitalJnſpektors Jpugepen woſelbſt dieſelben durch letzteren an
Der gedachten Termin in Gegenwart der eiwa erſchienenen Theilnehmer geöffnet

erden
Die Bedingungen liegen im Büreau des HoſpitalInſpektorsund können auch Druckexemplare zum Preiſe v

genommen werden

Halle a den 18 März 1894
Der Hoſpital Vorſtand

ochmusJoch

Die 13 wieſen s erpachtung
llen No 17 der in Paſſendorfer u SchlettauerFlur belegenen domainenfiscaliſchen eine läche von 29 ha 55 ar 88 qm ent

haltenden Wieſen ſollen vom 1 Oktober 1893 ab gerechnet auf 12 Jahre
Dienstag den 20 d Mets S 28 Uhrim Sohmonll ſchen Gaſthaufe bei Bahnhof Schlettau ffentlich meiſtbietend ver

pachtet er wr ddie Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht liegen aber au on
jetzt nebſt Karte und Vermeſſungs Regiſter bei der unterzeichneten See Se
zeptur Friedrichſtraße 51 zur Einſichtnahme aus

Halle a den 14 März 1894
Königliche Domainen Rezeptur

Thieme
h

Staatlieh genehmigte Unterriohtsanstalt
zur Vorbereftung dasPinjührig Preiwiiligen Examen

sowie für alle Klagen höherer Lehrangta en
ron D H Krause

in Halle a S HeinrichsetraggePrivatotanden in an Von Penason r

zur Einſicht aus
von 75 von demſelben in Empfang



nen r
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Einem hochverehrten Publikum von Halle a S und Umgegend theile ich ganz ergebenst mit dass ich am 18 März er die Bewirth

schaftung 22
Faalschlossbrauerei zu Giebichenstein e

übernehmen Werde

Indem ich an dieser Stelle für das mir bisher im Hötel Merkur zu Halle a S erwiesene Wohlwollen bestens danke bitte ich ergebenst

a

9999900090

mich auch in meinem neuen Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein durch streng exakte Bedienung Verabreichung nur guter Speisen und Getrüänke speciell

Wilsener RRier aus der renommirten Brauerei von Wilh Rauchfuss A G
Münchener Bürgerbräu vo dem BRürgerlichen Rrauhaus in München

das hochverehrliche Publikum in jeder Beziehung vollkommen 2ufrieden zu stellen
Küche ist Sorge getragen dass dieselbe in ihren Leistungen den grössten Anforderungen entspricht

Insbesondere mache ich auf die herrlichen Parkanlagen die vorzüglich ventilirten und der Neuzeit entsprechend eingerichteten Säle zur
Abhaltung von grösseren und kleineren Vereins und Pamilienfesten sowie die geräüumigen Vereinszimmer aufmerksam mit dem Bemerken dass
ich gewänschte Lokalitäten den verehrl Reflektanten zu coulantesten Bedingungen überlasse

Ait vorsüglieher Rochaohtung c Abe

e
Billige feſte Preiſe h

Ein neuer Aufſchwung
der unvergleichlichen Laufbahn des weltbekannten

reren

Bezüglich der

er

Zu dem billigen Preis von

kauft man einen ſehr ſchönen ſchwarzen

bonfirmandon

Filzhut
Garantie für neue diesjährige Waare

Zu dem billigen Preis von

TParterre einzig und allein ar erreS u L Etage 94 Leipzigerſtr 94 u L Dtage
Hillige Bezugsguelle von Halle für Herren und Knaben Garderobe

iſt durch die bedeutende Vergröſſernng der oberen Geſchäftslokalitäten erfolgt
Die Vortheile die wir in dieſer Saiſon bieten ſind

S Nachſtehende Preiſe als Beiſpiel SGonfirmanden Anzüge m
R Gediegene Frühjahrs Paletots halbſchwer jede Farbe von 10 Mk an KnabenAnzüge für jedes Alter von 2 Mk anElegante Fruhlahrs Anzüge dauerhaft im Tragen von 10 Mk an rößte KnabenAnzüge elegante Facons von 3 Mk an e

r c swahl Arbeitergarderobe eR Geſellſchafts Anzüge wie nach Maaß gefertigt von an A acketsJagd und Hausjoppen ſehr dauerhaft von 6 Mk an u wa Camne 4 r l er S 9
kauft man einen ſehr ſchönen eleganten

Herren Filzhut
in allen Modefarben weich und ſteif
Garantie dafür daß nur neue Hüte
neueſte Formen und fehlerfreie Waare

zu Verkauf kommen

Regensohirme
zu demſelben Preis in vorzüglicher Güte
Am Jedes Stück Waare

iſt mit eingedrucktem Preis verſehen welches

man beachten wolle e
Halle cher Hut

u Schirmbazar

Frack Anzüge Schuwaloffs Hohenzollern MäntelS Die Auswahl iſt koloſſal Sämmtliche Waaren ſind in den herrlichſten Farben und vorzüglichſten Stoffen Dieſelben zeichnen ſich durch

beſonders ſchneidigen Sitz aus und ſind unr mit Maaßſachen zu vergleichen
W Auch ſind für korpulente Herren Sachen vorhanden

S 24 94 Leipzigerſtripdtgerſrr Welthaus Kleiderpascha 24
S Billige feſte Preiſe e Seer

2 Mein TotalAusverkauf
wegen Aufgabe des Geschäfſts

bietet da ich gezwungen bin die bereits im Herbſt beſtellten Frühjnhrsartikel abzunehmen meiner werthen
Kundſchaft und dem geehrten Publikum reichſte Auswahl in allen Frühjahrs und Sommer Schuhen
und Stiefeln für Herren Damen und Kinder

S

Schultaschen
in Leder Plüſch Seehund

eſte Handarbeit
geine Waſchiuenarbeit

empfiehlt äußerſt preiswerth

Mein Lager iſt reich ſortirt in
Stiefletten Knopfstiefeln Halb und Chikschuhen

vom einfachſten bis eleganteſten Genre nur reizende Neuheiten in gediegenſter Qualität und

h

m verkaufe ich ſam Artikel um möglichſt bald meinen Ausverkauf beenden zu könnenAlhbin Hentze zu ganz billigen Preiſen Leipzigerſtraße 942 Schmeerſtraße 24 über Er lrihöraſe Sten G S Se ROSenow her uPudding Pulver r hin vorzüglicher e Kothes Roß De Carlsbader Schuhlager T zigerſtr 75 o W n i m n

e h
Halle a Fernsprecher 143neben dem Hauptpogtamt 9 ustav Mor ite9 lager Nartinsberg 15

General Vertreter
der Sekt Kellereien Kloss Förster Freyburg a VWeltausstellung Chicago prämiirt I Peis

und der Bordeaux Weingrosshanädlung Reidemeistor Ulrichs Bremen
empfiehlt sAmmtliche

Sekte Bordenaux Rhein und NMosel W eine
zu Originalpreisen im Engros und Detail Verkauf

e
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